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St. (Sollen Beilage 311 XIr. 40 fcer Sdiwei&x 5rcmen=e5eitung. 4. (Dftober 1903

Itc&B unh Äbnetgung bei — Blumen.
2Bie Wir in franjöjtfcfjen Slattern Iefen, würben

jitngft auf einem ©etetjrtenfongref) merfwürbige 2Jiit=
teilungen auS bem Stumenleben gemacht. @o foüen
fid) ÎRofe unb SRefeba nidjt leiben fönneit. Um fid)
bäumt ju iiberjeugen, genüge eë, biefe Siunten mit
einem Straufj ifjrer fjübfdjen ©efdjwijier in ein SSaffer»
glaS flu fetjen. SRad) einer tjalben ©tunbe foUeit SRofe
unb SRefeba in einanber uerftodjten unb batjingewelft
fein, wäfjrenb bie anbern ©lumen nod) in notier Jrifdje
prangen. 21ud) bag 9Ratblümd)en fott ben anbern
©turnen gefäfjrtid) werben unb fte oijne ©rbarnten
tbten. ®agegen foHen §eltotrop unb Steife fict) gegen»
feitig feljr günftig beeinftuffeu. @g bürfte unferen
freunbtidjen Ceferinnen nidjt ferner fatten, bie ©e»
tjauptung ber franjöftfdjen ©elefjrten auf itjre SBatjr»
beit ju prüfen.

©tue Beleidigung.
®er 17jäf)rige ©djtoffer ©ruft Stedjfdjmibt aug

Stue in Saufen f)atte ein jungeg SRäbdjen möbrenb
etneg SlanjeS plöfelid) mitten im ©aafc allein ftetjen
laffen unb baburd) bie lätt^erin bettt allgemeinen @e»

läd)ter preisgegeben. ®aë fianbgeridjt 3wicfau jeigte
für bie fdjwere KränEuttg »olleS ©erftänbniS unb uer-
urteitte Sledjfdpnibt ju 20 SRarf ©etbftrafe.

Bciefhaften dec ßedaktiun.
grau (£. ^.-5. in 5. ©in atte§, aber bewüfjrteS

Hausmittel bei frifdj auftretenbem ©djnupfen foil bie
24ftünbige ©nttjattfamfeit uom ©enup jeber glüffigfeit
fein. Sei fofortiger Stnmenbung biefer ©orftdjtgmafi»
regel fott burdjauë feine Steigerung be§ SatarrtjS,
tnie Ruften, 2ttmungëbefd) werben u. brgt. eintreten,
©djaben fann g£)nett ein fotdjer Serfud) feinegwegS.
3Röglid)ft farge ®iüt ift ja im gatle uott Unioobtfein
fo ntie fo uon ©utem. gteijjige äRunbfpüfjIungen, §aut=

abreibungen, foroie paffenbe näc^ttic^e SBicfel bürfen
nidjt oergeffen werben.

(brofjinutferdjett in lt. ©ie meinen, bafj bag
©triefen für Qf)re ©nfetfinber eine Häglidje Seiftung
fei. ®aS ift eS aber bureaus nidjt, fonbern wenn ©ie
biefe ©pe^titüt in oirtuofer ©Seife beforgen, fo tfjun
©ie bantit ein ©rofteS. ©triden ©ie mit groben SRabeltt,
bafj baë ©eftrief redjt torfer wirb, unb paffen ©ie bie
gortn beS ©trumpfeg bem einjetnen gfujj genau an.
Serwenben ©te ju ben güfilingen nur ©Solle, wetetjer
ein gaben uon ©trumpffeibe beigefügt wirb. ®te fjitfj»
Unge werben fo uon grofjer §attbarfeit unb müffen
atfo nidjt riet geftidt werben. 9>lid)t forgfüttig gefUefte
©ttümpfe finb fefjr oft bie Urfadje uon grofsen llnbe»
quemlidjfeiten unb fogar uon langwierigen gu&leiben ;
bag wirb niel 51t wenig beacfjtet. ©triden ©ie bem
©injelnen genügenb Strümpfe unb ftelten ©ie bie Se»
bingung, bag jeben Stag ein frifdjeg Saar anjujieben
fei, bafi aber aud) jeben 3tbenb uor bem gubettgeljen
bie güjje gewafdjen werben müffen. SRit bieten Se»
bingungen teiften ©ie ©rojjeg für bie ©efunbqeit ber
Sinber. ©Senn ©ie bann aud) nod) bie [Reinigung ber
©trümpfe fetber beforgen unb biefe fadjgemäfj aug»
fütjren, fo febtt eg gtjnen nidjt an Sefdjaftigung unb
©ie fdjaffen aud) Qtjrer Stouter eine grobe ©rteicfjterung.
©ielteidjt reidjt 3f)re 3eit, aud) gbrem ©d)wiegerfof)it
bie gleichen ®ienfte ju erweifen. SRänner finb oft für
berlei fdjeinbar Heine Stufmerffamfeiten febr banfbar,
ba eine grau, bie beruftid) tfjätig unb fomit im §aug»
tjalt uon ber 3lrbeitgleiftung grember abfjängig ift,
foliée fpejietle ©ebiete oft oeraadjläffigen muft.

fifrige cteferiu in 2t. ©teriliReren ©ie fi^ gt)«"
SBinterbebarf an ©emüfe unb Dbft (©pftem ©djitt»
fnecbt»Stobler, @t. ©atlen). ®ie ©ac^e ift feit gafjren
erprobt. Soijnen, Stumenfot)t, ©arotten, Sotjtraben,
fRanben, Somaten, ïtepfel, Sirnen, gwetfdjgen, Sürbig
u. f. w. — att bag fönnen ©ie fid) für ben SBinter ge=
braud)§fertig uorrätig batten, ebenfo aUertei gteifd),
bag munbgeredjt fertig gemacht wirb. SBenn ©ie in

biefer SBeife uorforgeit, fo tonnen ©ie im 98inter
Ieirfjt obne ®ienftmäb(hen au§fommen, weil ©ie atteg
fertig jur 6anb haben, ©ie braueben auch feinen Setter,
weit ein ffoftfreieS, bunfet ju battenbeg, fteineg ©elafj
atte Qb« Sorrate aufnehmen fann. Sßir ftnb ju per»
fbnlid)en 3tuffd)tüffen unb Sorweifen gerne bereit.

(Segen SBlutnrmnt (tBteidjfudg, ftnaemie),
atppetitloftgfeit, 3.Ragenfd)wad)e unb gegen bie baraug
entftebenben ©rfranfungen ber SReruen, wie Stauen»
fcbwäcbe, SJiigräne zc. ift „@t. Urg=2Bein" (gefet)tid)
gefdbübt) gan§ fpe^ielt ju empfehlen. [2550

„@t. Urg»SBein" ift erhütttich in Slpothefen ägr. 3.50
bie gtafche. 3Bo nicht, fo wenbe man fid) bireft an
bie ©t. Urg»3tpotbefe, ©olotfjurn. Serfanbt franco
gegen Sladjnabme. SRan ac^te genau auf ben Sfamen
„@t. Urg»SBein." f®ie genaue ©ebraudjganweifung,
fornie Seftanbteite ftnb auf jeber gtafdje angegeben.)

rilM(t0Ml0id(>M //-Mntitwberfutitt" heilt
LUngtlimiKIl* raf^felbft hartnüdigegütte
uon djrou. «ungcnfatarrD unb atfthma ; eg ift
sugteid) bag befte SorbeugungSmittel gegen ©chwinb»
fudjt. ©rohe ©rfolge. Siele atnerfennunggfd)reiben.
ißreig gr. 3. 50. Sepotg : Ipotb. öobcd in §eri«au ;

!Utarft»3tpotbefe in ©ofel. [2119

GALflCTINA
Die beste Kindernahrung

der Gegenwart. [2527

'22-jähriger Erfolg. In Apotheken, Drogerien ete-

Siehe in den Annoncen : Les Grands Magasins
du Printemps de Paris.

'///////////////////////////////////,
Zur gell. Beachtung.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, musa eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mittwoch

vormittag in unserer Hand liegen.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehreu muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, bat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Xür eint evangelische, gut erzogene
«r Tochter mit RealSchulbildung fände
sich bei beruflicher Heranbildung /
Telephon) ein freundlich bleibendes Heim.
Waise bevorzugt. Offerten unter Chiffre
MM2719 an die Exped. des Bl. [2719

Gesucht:
Eine bescheidene katholische Tochter

von ruhigem, entschiedenem Charakter
zur Erziehung von 1 Kindern im Alter
von 5—10 Jahren. Dieselbe hat auch
die besseren Arbeiten des Haushaltes zu
übernehmen und soll nähen und bügeln
können. Töchter ohne Erfahrung in der
KindererZiehung können nicht berii k-
sichtigt werden.

Offerten mit Gehaltansprüchen und
Zeugnissen beliebe man unter Chiffre
M L an die Expedition dieses Blattes zu
senden. [2721

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch;
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung; erhältlich.

CHOCOLATS Fl»5

deVILIARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

^Tochter aus guter Familie suchtJ Stelle bei älterer, alleinstehender
Dame. Oefl. Offerten unter

Chiffre Z Z 2709 an die Exped.
des Blattes. [2709

Gesucht'i
Eine intelligente Tochter könnte unter

günstigen Bedingungen in die Lehre
treten bei [2715

Frau Zähnler - Schmid
Damenschneiderin

Degersheim (Toggenburg).

Gesucht

SOjähriger Erfolg.

l(ne jeune fille 1

pourrait entrer de Suite, comme demi-
pensionnaire dans une petite famille de
Neuchâtel, elle aurait l'occasion
d'apprendre le français et la cuisine. Prix
de pension frs. 10 par mois. Adresse :
Melle. Ouinand, Ecole, Oriette 9.

/n das Haus eines Berufsmannes, wo
die Mutter fehlt, wird eine im Haushalt

tüchtige, ordnungs- und friedliebende
Tochter gesetzten Alters gesucht. Sie
hätte den Haushalt mit Hülfe der
guterzogenen und arbeitsgewohnten Kinder
zu besorgen und nach jeder Richtung in
gutem Stand zu behalten. Freundliches
Heim, respektable Stellung und rechte
Bezahlung zugesichert. Katholische
Konfession erwünscht. Offerten unter Chiffre
U2708 befördert die Expedition. /2708

Jffür eine sehr gut erzogene Tochter
«r aus guter Familie, einfach und
gediegenen Charakters, wird Stelle gesucht,
wo sie ihre gründlichen Kenntnisse im
Haushalte in zusagender Weise bethätigen
könnte. Sie würde sich auch gerne
geschäftlich nützlich machen durch
Korrespondenz und Führung von Büchern etc.
Beste Referenzen stehen zur Verfügung.
Gefl. Offerten unter Chiffre G 2711
befördert die Expedition. [2711

In allen Apotheken.
Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mittel gegen

Husten-, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch
verrührt, bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche

Frauen, kl. Originalflasche Fr. 1. 30, gr. Originalflasche Fr. 3.—
Jod-Eisen-Malzextrakt, 39jähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des Leber-

thrans, bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten etc.
kl. Originalflasche Fr. 1. 40, gr. Originalflasche Fr. 4.— [2731

I>r. Wanders Malzzucker und Malzbonbous
rUbmlieMt »(kannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberau käuflich.

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung compl. Zimmer - Einrichtungen

zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114

Schlafzimmer ï Esszimmer Salon
in Elchen- nd. Rusternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommode m.Mar¬

mor u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mit Cyst.

Fao. Glas
2 Stuhle, 1 Handtuchständ.

Fr. lOOO.—

in Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit

Moquette

Fr. 600. —

In Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Sofa 1 m. Plüsch od.
2 Fauteuil Kameeltasch.
2 Halbfauteuil J n.Wahl bezog.
I Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 680. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster |

bis hochfeinster Ausführung.
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Eigene Fabrikation. Ateliers für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik Thiimena & Co.,
vorm. Möbelmagazin Ad. Aeschlimann.

Für ein treues, fleissiges Mädchen, das
einen Kurs an einer guten Haushaltungsschule

absolviert hat, wird Stelle
gesucht als Stütze der Hausfrau in eine
kleinere Familie. Da die Betreffende
noch nie in Stellung war, ist freundliche
Einführung in die Obliegenheiten
Bedingung. Offerten unter Chiffre R 2713
befördert die Expedition. [2713

C* ine arbeitsame, gut erzogene und gut
C1 geschulte Tochter, welche das Kochen
und den Tafelservice gelernt hat und
den Ladendienst kennt, sucht passende
Stelle, z. B. als Leiterin eines besseren
Temperenz-Café oder zur Fährung irgend
einer Filiale, gleichviel welcher Branche.
Gefl. Offerten unter Chiffre 2729 W
befördert die Expedition. [2729

ff in einfacheres Fräulein gesetzten
O Alters sucht Stelle in besserer

Familie zur Stütze der Hausfrau oder zur
Besorgung von 1—2 Kindern. St. Gallen
oder Umgebung. Gefl. Offerten unter
Chiffre 2733 an die Exped. der Schweiz.
Frauen-Zeitung. [2733

JUNGun DALT
t ^ k 6

^

Alkoholfreie' WEfUVE
•MEILEN »/ZURICH:

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

Mangold A Rötlilisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
Q.54H) gegebenen Effekten [2257

St. Gallen Beilage zu Nr. 40 der Schweizer Frauen-Zeitung. 4. Gktà 19(13

Liebe und Abneigung bei — Blumen.
Wie wir in französischen Blättern lesen, wurden

jüngst auf einem Gelehrtenkongreß merkwürdige
Mitteilungen aus dem Blumenleben gemacht. So sollen
sich Rose und Reseda nicht leiden können. Um sich
davon zu überzeugen, genüge es, diese Blumen mit
einem Strauß ihrer hübschen Geschwister in ein Wasserglas

zu setzen. Nach einer halben Stunde sollen Rose
und Reseda in einander verflochten und dahingewelkt
sein, während die andern Blumen noch in voller Frische
prangen. Auch das Maiblümchen soll den andern
Blumen gefährlich werden und sie ohne Erbarmen
töten. Dagegen sollen Heliotrop und Nelke sich gegenseitig

sehr günstig beeinflussen. Es dürfte unseren
freundlichen Leserinnen nicht schwer fallen, die
Behauptung der französischen Gelehrten auf ihre Wahrheit

zu prüfen.

Eine Beleidigung.
Der 17jährige Schlosser Ernst Blechschmidt aus

Aue in Sachsen hatte ein junges Mädchen während
eines Tanzes plötzlich mitten im Saale allein stehen
lassen und dadurch die Tänzerin dem allgemeinen
Gelächter preisgegeben. Das Landgericht Zwickau zeigte
für die schwere Kränkung volles Verständnis und
verurteilte Blechschmidt zu 20 Mark Geldstrafe.

Briefkasten der Redaktion.
Frau K. A.-Z. in Z. Ein altes, aber bewährtes

Hausmittel bei frisch auftretendem Schnupfen soll die
24stündige Enthaltsamkeit vom Genuß jeder Flüssigkeit
sein. Bei sofortiger Anwendung dieser Vorsichtsmaßregel

soll durchaus keine Steigerung des Katarrhs,
wie Husten, Atmungsbeschwerden u. drgl. eintreten.
Schaden kann Ihnen ein solcher Versuch keineswegs.
Möglichst karge Diät ist ja im Falle von Unwohlsein
so wie so von Gutem. Fleißige Mundspühlungen, Haut¬

abreibungen, sowie passende nächtliche Wickel dürfen
nicht vergessen werden.

Hroßmütterchen in II. Sie meinen, daß das
Stricken für Ihre Enkelkinder eine klägliche Leistung
sei. Das ist es aber durchaus nicht, sondern wenn Sie
diese Spezialität in virtuoser Weise besorgen, so thun
Sie damit ein Großes. Stricken Sie mit groben Nadeln,
daß das Gestrick recht locker wird, und passen Sie die
Forin des Strumpfes dem einzelnen Fuß genau an.
Verwenden Sie zu den Füßlingen nur Wolle, welcher
ein Faden von Strumpfseide beigefügt wird. Die
Füßlinge werden so von großer Haltbarkeit und müssen
also nicht viel geflickt werden. Nicht sorgfältig geflickte
Strümpfe sind sehr oft die Ursache von großen
Unbequemlichkeiten und sogar von langwierigen Fußleiden;
das wird viel zu wenig beachtet. Stricken Sie dem
Einzelnen genügend Strümpfe und stellen Sie die
Bedingung, daß jeden Tag ein frisches Paar anzuziehen
sei, daß aber auch jeden Abend vor dem Zubettgehen
die Füße gewaschen werden müssen. Mit diesen
Bedingungen leisten Sie Großes für die Gesundheit der
Kinder. Wenn Sie dann auch noch die Reinigung der
Strümpfe selber besorgen und diese sachgemäß
ausführen, so fehlt es Ihnen nicht an Beschäftigung und
Sie schaffen auch Ihrer Tochter eine große Erleichterung.
Vielleicht reicht Ihre Zeit, auch Ihrem Schwiegersohn
die gleichen Dienste zu erweisen. Männer sind oft für
derlei scheinbar kleine Aufmerksamkeiten sehr dankbar,
da eine Frau, die beruflich thätig und somit im Haushalt

von der Arbeitsleistung Fremder abhängig ist,
solche spezielle Gebiete oft vernachlässigen muß.

Hifrige Lcleriu in R. Sterilisieren Sie sich Ihren
Winterbedarf an Gemüse und Obst (System Schilt-
knecht-Tobler, St. Gallen). Die Sache ist seit Jahren
erprobt. Bohnen, Blumenkohl, Carotten, Kohlraben,
Randen, Tomaten, Aepfel, Birnen, Zwetschgen, Kürbis
u. s. w. — all das können Sie sich für den Winter
gebrauchsfertig vorrätig halten, ebenso allerlei Fleisch,
das mundgerecht fertig gemacht wird. Wenn Sie in

dieser Weise Vorsorgen, so können Sie im Winter
leicht ohne Dienstmädchen auskommen, weil Sie alles
fertig zur Hand haben. Sie brauchen auch keinen Keller,
weil ein frostfreies, dunkel zu haltendes, kleines Gelaß
alle Ihre Vorräte aufnehmen kann. Wir sind zu
persönlichen Aufschlüssen und Vorweisen gerne bereit.

Gegen Blutarmut (Bleichsucht, Auaemie),
Appetitlosigkeit, Magenschwäche und gegen die daraus
entstehenden Erkrankungen der Nerven, wie
Nervenschwäche, Migräne zc. ist „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt) ganz speziell zu empfehlen. (2550

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3.50
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." lDie genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

„Autituberkuliu" heilt
rasch selbst hartnäckige Fälle

von chron. Lungenkatarrh und Asthma; es ist
zugleich das beste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Große Erfolge. Viele Anerkennungsschreiben.
Preis Fr. 3. 50. Depots: Apoth. A. Lobeck in Herisau;
Markt-Apotheke in Basel. (2119

Ois bssts Kinösmalil'Ui'iA
clsc QsZsnwà ^7

2Z-MirijM lll'folg. I» Ipâà, vroMà à>

Lisbs in den ànonesn: 1.08 Kvanäs bisgasiiis
äu printemps lie Paris.

à' LeuolàiiK.

Ie«Nst vvsràoll.

eine evanyelische, put ersopene
» /Ächter mit /tealschulbildunp fàde
sich bei beru^icher //eranbildunp //Vle-
Mon) à freundlich k»letb«r»ckc» //eim.
Maise bevorsupt. vierten unter t/hi^re
MM27/S a» die Kaped. à /il. /27/S

AesîseHê.'
Kine bescheidene katholische lochten

von ruhipèm, entschiedenem <?harakter
suc Krsiehunp von 1 Kindern ,m aliter
von ö—10 dahren. /lieselde hat auch
die Hesse,'en Arbeiten des Haushaltes su
übernehmen und »oii nckhe» und böpeln
können. /Ächter ohne Krfahrunp in den
Kinderersiehunp können nicht berö k-
sichtipt -verden.

Hievten mit (iehaltanspröchen und
Keupnissen öeiiebe man unten t/hi^r«
.1/1, an die Kapedition dieses //lattes su
senden. /Ä72/

vas làsal àvr Läuglillgsuabrullg ist die àttsrmiled;
wo diese kellt, empliellt sied die sterilisierte Lsrner
iUxsn-Ickilck als bsvälltsste, Zuverlässigste

I5MÄSI' ÄlilOtl
Diese keimfreie Haturmlleb verbätet Verdauungsstörungen.

Lie sickert dem Kinds eins kräftige
Konstitution und verleibt ibm blökendes ilusssken.

Depots: In Kpotbsken. (1608

ln jeder Lontlseriv und besseren UiolonialwarenbandlunA erlliltlieb.

cnocoimz ans
ocViUAßS

><>»> » 1» V «> IN >1 t

^oâtsr au» x/ater Kamille suât
ê Kette bet Älkeve»-, attsiuskâsu-
ck«r Dame. VF'srtsu unter-
t/hi^r« au ckie Ka?pe«k.
cie» statte». /270S

Kine intellipente /Ächter könnte unter
pönstipen Kedinpunpen in die Dehne
treten bei f27/S

//(«/- » Hântêtê
Damenschneideri»

/>SAe»-s^eim (/Äppenburp).

îibj

////<? ^

pourrait entrer de Kulte, comme demi-
pensionnaire dans une petite /amitié de
Keuchdtel, ette aurait /'occasion d'ap-
prendre te franxais et ta cuisine. Kria?
de pension frs. 10 par mois. Adresse .'

Mette, vutuauck, Kcole, Oriette S.

Kn das diaus eines Kerufsmannes, ivo
die Mutter fehlt, «>ird eine im //aus-

hatt töchtipe, orcknunps- und friedliebende
/Ächter pesetsten Otters pesueht. Ke
hcktte den //aushatt mit Kölfe der put-
ersopenen und arbeitspeioohnten /kinder
su besorpe» und nach s-der /lichtunp in
putem Kand su behalten, Kreundliches
//eim, respektable Kellunp und recht«
Kesahlunp supesichert. /katholische /kon-
fessio» ermönscht. teerten unte»' </hstfre
t/2708 befördert die Krpeditio». /2708

dp'Är eine sehr put ersopene /achter
aus puter /bmilie, ein/ach und pe-

ckiepenen <?harakters, «>ird Kelle pesucht,
iso sie ihr« pràdlichen /kenntnisse im
//aushalte in susapender Meise dethcktipen
könnte. Ke «vdrde sich auch perne pe-
schä/tlich nütslich machen durch /kor-
respondens und/ührunp von /löchern etc.
/teste /te/erensen stehen sur KeMdpunp.
<?e/l. Sterten unter <7hi)^re ki 27/1 be-

/ordert die àpedition. /27/1

Leins», eobiss blai^extvakt, altbs^väbrtss, lössudss und stärkendes Nittsl Asgen
Husten-, Hals-, Lrust- und bnnKSnieiden. lilebtss Malzextrakt in Mileb
vsrrükrt, bildet das beste?rüb8tüvksKötränk kür Ikinder und sobvväeb-
liebe lkrausn. kl. OriZinaltlasebs br. 1. 30, Ar. OriAinaltlasebe Kr. 3.—

lod-Lisen-Ual^exirakt, 39jäkriAsr KlrkolA als vollkominsnsr lilrsat?: des I-sbsr-
tbrans, bei OrussnansollvellunAen, blautaussobläAen, Kleebten etc.
kl. OriAinalllasebs Kr. 1. 46, Ar. OriAinaltiasobs Kr. 4.— szizi

rUbmlIcln» bekannte ftmtennilttel, nocb von keiner Zmilatlon erreicbt. — Ueberall ktlnlllcb.

srizvkoblor» wir urrsors ^.rtsstslluirs <zoriar>l. 2iurirtsr - Diuriolr-
btirtAsrt 2ur 2ws.uslc>sorl Lssiobtisurls. ^.Is bssorlcksrs bollobto
^.vtsstsusru oSsriorsu wir: (2114

Lekìaf^immsr Lalon
in DollSll- »li. bliZleriilnili

2 Lvtìlaâsri 1X2 rr» iimsri
2 k'vdsr-Rosgdaai'iriatraLivri

Mit I5vÌ!KiÌ836Q
2 Ouvsì, urià

Xoxäigsön
2 Xaoììttisokv mid Narmor
1 ^Vasvìàommoâs m.Nar-

mor u. âpiosslauksà
1 8pi^sv1svkranki mil, (Zz/sd.

V'av. Hlas
2 gdUtilv, 11^anâduodgd'àiFcl.

I r.

!» biiîZdkliliiiili!! (ililien k!à)
1 Bükksd
1 à82Ì6t»dÌ8od 130/90
6 R0kr36836l
1 8srv!ei'di3oìi
1 Kollvridivaii mid

(luvdds
lK». ««». —

!» »lissdäMlii!/ (lliilîli Dclie)
1 ^oka 1 m. kllàt» oä.
2 vaudou!! Xamskltâti.
2 Haldkaudvuil 1 o.^akldozog.
1 8aIlmdÌ3ek
1 8i!k6r3vkranki
1 3pÎ6S6l

I r. «8«. —
S6 blusier/immer in s»sn Preislagen, oinkaobster

bis twvtifeinsìer ^uskübrung.
IVIot>r1àtirIx:s sotirittliolis Oarâritls.

t j-l»rjl-atiaii. liir »««I

«Igboikîlbriit Ikiimon» S- va., îÂàZ.îî

Kör ei» treues, /leizsipe« Mädchen, das
einen Kurs an einer puten /Zaushaltunps-
schule absolviert hat, u-ird Kelle pe-
sucht als Kötse der //aus/irau in eine
kleiner« Kamille. /)a die ttetre^'ende
noch nie in Kellunp u,ar, ist freundlich«
Kinführunp in die Dbliepenheiten /le-
dinpunp. DLerten unter <?hi^re /t 27/0
befördert die Kapedition. /27/S

^ ine arbeitsame, put ersopene und put
V peschulte /Ächter, rvelche das Kochen
und den /Äfelservioe pelernt hat und
den Dadendienst kennt, sucht passende
Kelle, s. K. als Deiterin eine« besseren
Kemperens-k'afe oder surKöbrunp irpend
einer Kiliale, pleichviel u-elcher Kranche.
<?e/t. /Werten unter <?hi^-re 2720 M
befördert die Kapeckitio». /272S

1?in einfachere« Krttutciri pesetsten^ Alters sucht Kelle in besserer Ka-
mille sur Kötse der//ausfrau oder sur
Kesorpunp von /—2 Kindern. K. <?allen
oder l/mpebunp. i?e/l Werten unter
<?hi^r« 27SS an die Krped. der Khu-eis.
Krauen-Keitunp. /27SZ

O ui i» v/Xl-l'

d/TüiZic«-

Kkiàrsârbvrvi, àmized« stllsàiiàlt
tinck Ortio^srsl

O. Qsipsl in Sassl.
prompts ^uskllbruus <lsr mir iu ^1uktr»F

«sssdslloii IZtkoktvu i22S7



StfihJEtier 3Trauen-3eltun0 — Blätter für neu fiäualtcfjen Kreta

Mara in Pensionat,

In einem vorzüglichen Töchter-Pensionat
sind 2 Plätze frei. Dieselben sollen

so bald als möglich zum halben
Pensionspreis besetzt werden. —
Offerten unter Chiffre AB 100 postlagernd
Neuchâtel. 12728

Studium
der franz., engl. u. italien. Spraohe

in freundlichem Heim bei Biel.
Musik, Handarbeiten, Schneiderei,

Haushaltung u. Krankenpflege.

— Franz. Schulen. Preis
60 Fr. per Monat. Gefl. Offerten
unter Chiffre 2717 J H an die
Expedition. [2717

He

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. iaquemet, successeur de Ile Udriet-Breilet

Botidry, Nench&tel.

LXl.e.

ramilienpcmiiinat f. jun|e Mädchen.

Gelegenheit zum Besuch der höhern
Sohulen. Prospekte und Referenzen. [2683

Madame Rufer
Avenue des Alpes Avenue des Alpes.

?our parents!
Pensionnait pour jeunes gens

J. Meneghelli
Tesserete près Lugano.

Langues. Le seul dans la Suisse
Italienne qui prépare à fond pour
les examens d'admission aux
Postes. Correspondance. Succès
garanti. Référence à disposition.
Demander le prospectus. [2671

für jeden Bedarf

in sorgfältig ausgewählter
Ware zu billigsten Preisen

empfiehlt 2710

Stöbert König
St. Gallen,

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu mässigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

|%v

„Wl* *2

GRANDS MAGASINS DD

Printemps
NOUVEAUTÉS

Die geehrten Damen, denen unser neuer
Winter-Catalog nicht zugegangen sein
sollte, wollen ihre diesbezüglichen Anfragen
gefl. an

JULES JILUZOT a C'\ Pari.,
richten. Die Zusendung desselben erfolgt
alsdann vollständig Kostenfrei.

Versendung aller Aulträge von mindestens
25 Franken, zoll-und portofrei, mit

einem Preiszuschlage von 5•/..
Eignes Speditionshaus für die Schweiz,

in BASEL, 7 Nauenstrasse 7.

W

_wL* *2

,'V

« lüizcmann's feinste Palmbutter «
garantiert reines Pflanzenfett; vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2V2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/i Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

ß. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

SCHUSTER-
G>5eppicbe |sind dauerhaFl & preiswert.

STG
u

Z.

[2725

Specialgeschäft
für

Anfertigung von Schuhwerk für
abnorme Füsse.

Aerztlich empfohlen.

Das Nicht lesen d. Broschüre

„Wie heilt man
ww Nervenleiden"

kann sehr nachteilige Folgen haben. Daher
versäume kein Leidender, dieselbe gratis,
franko und verschlossen durch die [2610

Kuranstalt Näfels (Schweiz)
zu beziehen.

mit direktem Wasserantrieb
Patent Nr. 21289

für Private, Hotels und Anstalten
liefert

J. DÜNNER
Fallit fir Wasch- mä Tröctue -Anlagen

in Schönbühl bei Bern.
Diese Maschinen können an jede Wasserleitung von mindestens 4 Athm.

Druck angeschlossen werden. Punkto Leistung, Solidität und Preis jedem an-,
dern Fabrikate überlegen. Wasserverbrauch nur ca. 3—4 Liter per Minute.

Ebenso empfehle Waschmaschinen und Trockne-Anlagen
für Private, Hotels und Anstalten. [2369

Prospekte und Zeichnungen zn Diensten.

tSTeuS UTeuS
Hygienischer Rockhalter „Medizis"

ist der vollkommenste
' «» * M - ME m sa • at. ^—Sein- empfehlenswert für Damen und Mädohen, welohe Gesundheit und Wohl-

behagen wünschen. Unentbehrlich für Sporttreibende und alle Personen mit sitzender
Lebensweise- Aerztlich geprüft. Patent Nr. 22,265. [2085

Frau Ebneter, Neugasse 43, St. Gallen.

QKXOLAT

Klavs

ir%
CnoeoLACTE

EXTRA FONDANT ETC.

Eberts
Schweizer Köchin.

Zehnte Auflage, — Preis Fr. 4. — kart.,
Fr. 4.50 in elegantem Leinenband. —
Diese neue Ausgabe von Eberts
Schweizer Köchin ist das beste und
nützlichste Kochbuch. Es wurden
davon schon 36,000 Exemplare
verkauft [2150

Zu haben in allen Buchhandlungen,
sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

1j. A. Jent in Bern.

r Helios-Email-Putzpulver
in grünen Paketen

lit da« teste mittel, um Email-, Zinn-,
Zink-, Marmor-, Porzellan- u. Fayence-
Gegenstände von Ansätzen aller Jtrt zu
reinigen.

Helios-Schnellglanz -Putzpulver
in gelben Paketen

ist das teste mittel, um Kupfer- und
Messinggegenständen rasch einen
brillanten Hochglanz zu verleihen.

Helios-Messer-Putzpulver
in blanen Paketen

ist das teste mittet, um Eisen- und Stahl-
waron zu reinigen und zu polieren.

Helios-Silber-Putzpulver
in rosa Paketen

ist das teste mittel, um Silber-, Gold-,
Nickel u.Zinngegenstände ohne Setaden
für die reinsten Uerzfcrungen raset nnd
dauernd toetglänzend zu machen [2380

empfiehlt
H.Wegelin, vorm. Fritz Bäbler, Glarus.

^Vorrätig
in Droguarien

u.Colonialwarenhainllungaii.^

Neuheiten!

Gold- und Silberwaren
2271 empfehlen höflich

Glebröder Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede
St. Gallen Speicher

Neugasse 16. nächst der Post.
Reparaturen. Garantie.

_i_ Korpulenz .1.
B Fettleibigkeit ®

wird beseitigt durch die Tonnola-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket 3 Fr.
gegen Postanweisung oder Nachnahme.

II. Dienemann, Basel 26
(O 951 B) Holbeinstrasse 65.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Mr ven häuslichen Kreis

Vàll im

In einem vor^ügiiobsn löebter-pen-
sionat sinll 2 PIsks frei. Dieselben seilen
so bald eis möglieb ««n»

besetzt werden. —
Offerten unter Dbiffrs kk 1DD postisgsrnll
^ieuvkätkl. >2728

TîuiIÎUINH
à im!., eng!, u. ità. Spmke

in freundlioksm iisim bei Diel.

Nusik, Nandarbsiton, Lcbnsi-
dsrsi, Nausbaltung u. Xranlcsn-
pâsgo. — ?ran2. Sckulsu. preis
6V?r. per Neust. tied. Offerten
unter Obiikrs 2717 .7 N su die
Expedition. >2717

»«
Huten kransosisobsn Dnterriobt. Idusik.

^lalardsitsn. I^arnilisnleden. fdilob-Xnr.
Vor^Ugliobs Rvtsrsn^vn. Prospekt ank Ver-
langen. Dreis 600 Dr. per dabr. ^2381

liiie. laquemet, înevMM ils »« illikist-öksüst

s»«ckiv>

?MiIiîIIsîw!!àtI.WUà!I.
Oelossudoit Hum Ogsucb cior küksru

gokulou. Prospekts urxl Kvkersu^su. >2883

Al»â»ir»s kir» t«r-
il»«»»« liss iii>n>î ii»»I>I« li«î ZijlSî.

?our parents!
KàìtMjîMW

«7. TV^viasglksNi
OP.Sir-tr'tt«- pràs 1f>>>i27!t»i <>.

langues. ps seul dans 1s Luisss
Italienne czui prépare à tou à pour
les examens d'admission sux ?o-
stes. Oorrsspoudaucs. Luccàs
garanti. Itêtsrsues à disposition.
Osiusudor 1s prospectus. >2671

kiir jà kvàrk
lu sorgfältig susgswàblter
Wars ^u billigsten preisen

smptisblt 2710

Mer! liënig
Tî. LsIIvn,

Versand direkt an private von

Zt-Càs Äickereien
in nur tadelloser Ware kür brauen-,
lilndvr- u. kettwàsebe, lasebentUoker.
lirägli, Cravatten in rviober àswabl
und 2!U massigen Kreisen. — ?dan ver-
lanxe dis Nnstsrkollektion von 1572

k. Mulisob, eàis M ill»'», 8i. Lallen.

.Hl

i/HZ
>îìv

SNXKOS I«ä.0ä.SINS Ov

kriiitkM
kiovVL^U'rLS

vie goebrtsn vsmsu, clsusu unser neuer
Winter- Ostslog niokt Zugegangen sein
sollte, vollen ibrsdissdozilgliobon Anfragen
gstl. so

âll ^»l.UM c".
riokton. vis Zusendung desselben srtolgt
alsdann vollständig aostsntrsl.

Versendung silsr àttràgo von mindestens
25 Pranken, ?oll»und portofrei, mit

einem vroisauseblsgs von S'/..
eign«» Z>i«Iitii>n»bsii« für ili» Zekittil,

in K/18LI., 7 iliauenstrssse 7.

tät

»5.

.là.

» Wxîniânn's feinste pzlmbullîk »
garantiert reines Dtlan^enkett^ vorn Dantonsobvmiker in 8t. Hallen aïs Fesuntlos

bo/uncton, seldst Mr sobwaobv Idagen leiobt verdaulioli, eignet sied vor--
?iuin Sr-sten und Sse/ren. Infolge ikres tiotien Fettgehaltes und

dilligen Preises ea. Io°/g ^/-s^nr-nis gegen andere Luttsrsorten.
^Vo niodt am ?Iàe erdältliod, liefert LUodsen 2U brutto ea. 2V2 l^S- ^u d'r. ^.40,

^ I^g. 2u 8 frei gegen I^aodnadme, grössere Mengen dilliger. s1571

k. Nulàd, klor^str. 1-1. St. ttullen. HaliMIààA lür àis 8àei^.

ÄSeppiche U
sinil clsuerks^ à preiswert ^2725

Sxvvig.lssv8vliäkt
kör

/tniertigung von 8okukwerk für
abnorme tusse,

^.srstlloà ornpkolrlsn.

O»s ìô8ôîî cl. IZrosckUrs

„Ms keilt man "WU

Z^ervenleiâen"
Kann sedr naodtviligv folgen baden, vaber
versäume kein leidender, dieselbe gratis,
franko und versoblossen durob die ^2610

Xuruii8tutt ?tükkl8 (Sedvsiü)
su deisiokon.

mit direktem V7asLsrantrisd
s'aient I^r. 2IZ89

kür ?àtk, Kôtkl8 Ullà ^llstältkii
listsrt

1. ovkMLk
?« k Vwil- M Ià-à>v

in LOblönIZÜliI bei Bsrn.
Diese àsebinen können an i'ede Wasserleitung von mindestens 4 ^.tkm.

Druok angesoblossen verden. Dnnkto Deistung, 3olidität und Dreis.i«lîvir» an-
dern Dadrikate Uderlexe». Wasservordrauob nur oa. 3—4 Ditsr per Ninute.

lllböuso siupkslds >V»8vI»i»i»8eI»»i»elì uuà ^rr<ivi<iìv V«
für vrivuts, Nôtsls uuà ^.ustultsu. ^2369

»n<i Xeieltniin^eii ziiR

UMt«-«».?

llygiknisctier kocklialisr.Msciiiis"
1st âor volllxoruiuousts

T ' «» »» M M.' â» M» M 'â.
o. 'smukvdlsiisviii't kür Osmsll Ullü lüÄiZoüsu, vsloks <t« >.iiiiUI»« it UI1Ü V

VÜUSCÜSII. Ituentbsdrliok kür lSp»i-ttreII»«n<I« uuü »II« ?l!rsouc!U mit
à r ü,sdsusveis<z. itsr^tlicli gsprllkt. pstent Nr. 22.2KS. >2082

?rau Lbnetsr, Nengasse 43, 8t. kallev.

csi0(0>.üi

klavz

Hkerts
Zetivveiier Köekin.

Rebuts Huilage, — ?reis ?r. 4. — kart.,
Pi- 4. S» ill elegautsm l.einsnbauà. —
viese neue Ausgabe von l-lbeits
^clitveiüsr Köcbiu ist das beste und
uütiilivbste Kovbbnob. Ls wurden
davon svbon 36,000 Hxsiupiare
verkauft >2150

7>u baden iu allen IZnvbkandlungen,
sowie aucb direkt bei der Verlagsbuck-
bandluug N V ^«iit in Neri».

I!di«8-Liiiàjl.klltîpàvr
in jxl iiiie» vaketen

i»t äs» be»ke Mittel, um IZmsil-, iiinu-,
^iuk-, àlsrmor-, ?c>r^siisu- u. ?s^suce-
tisgeustüiuis von Nniälrcn »»er Net üu
rsmiseu.

Kdio8-8àlldlslàvî -kàWlvvr
in vaketsn

let an» de»te Mittel, um Xuuker- uuü
iUessiusssssustÄucisu riecl» einen teil»
iiinte» Socliginnn ^u verleidsu.

lìdiv8.Nv88Hr.kàMlvrr
in Itlniiivi» ?aketsn

lit <>»» bette Mittel, um ltiseu- und Stnlü-
warou 2U ràissu unü 2U poiisrvu.

Ilvli«8-8ildôr-kiitîpiilver
in r«G» Paketen

Itl ck!>« bette Mittel, um Silber-, (jolü-,
17ickei u. ^iuu^eseugtiiuüe ebne SebjNten
l«e <>ie leintten verrleenngen r»»cb »»«
a»«een<> bocbgISnrena 2U mnebeu >2380

Srnptloblt
li.lVegelin, mm. M »à, kilspuz.

^i!»kkîttig
in 0n>Wkioi>

u.ûtiliiiiîiiwsl'siiiizliiûungs»^

1^eàeiieiì!
Kolli- unli kilbvi'wai'en

227i emokvdleu düilieb

Ukrmaoksr und Loldsàmîsàs
8t. C1»N«i» lSpvivI»«r

Nsusasss 16. riàobst âor ?ost.
ksparsturen. ^ (Zsrantle.

korpulen? .1.I Fettleibigkeit â
wird beseitigt durob die I'onnola-Tebrkur.
I^ein starker Dsid, keine stark. Dilktsn msbr,
sondern jugendlieb seblankv, elegante k^igur
und graciöse Taille, livin Heilmittel, kein
Kivbeimmittel, sondern naturgvmUsss IlUlke.
Harantivrt nnsvbädliob kilr die Hssnndbsit.
^vine Diät, keine Aenderung der Dsdsns-
weise. Vorsilgliobv Wirkung. Daket 3 V'r.
gegen Dostanweisnng oder l>laobnadme.

FI. Ibit »« iiliìiiii, N»«v1 Ä<»

(0gS1ö> lloidsinstrasss es.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concetitriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 iucl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitznnahme w rasche Hebung der körperlichen Kräfte SS Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Hr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

0. Walter-Obrechts

CABRlH-MARHt

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich. [2178

Spezialität: Besserer Genre.

Stets das Neueste.
Während des ganzen Jahres vollständig

assortiertes Lager. [2693

Tratiz'Carl Weber
6Ou. 6 2 mittlere Bahnhofstr. Zürich mittlere Bahnhofstr. 60 u.62.

Handels - Insfituf „Jflerkur"
Horw bei Luzern.

Besonders zu empfehlen für moderne Sprachen : Französisch, Italienisch,
Englisch. Alle Sprachen werden von Lehrern der betreffenden Nationalitäten
unterrichtet. Mässige Preise. Prospekte zu Diensten.

2676] Prof. T. Villa.
Jos. Sigrist's Patent

Sparkoch,topf
Grosse Ersparnis an Brennmaterial, weil gleichzeitig

zwei verschiedene Speisen auf einer einzigen Kochstelle
gekocht werden können. Alle Arten Gemüse, Kartoffeln,
Fleisch etc. werden ohne jeglichen Wasserzusatz, nur allein
durch den Dampf vollständig weich gekocht. Ueberkochen
und Anbrennen absolut unmöglich. Sehr dienlich als Wasserschiff.

Für alle Arten Kochherde verwondbar. Besonders
vorteilhaft für Gas- und Petrolherde. Preise für emailliert
von Fr. 5.50 an. Vorzügliche Referenzen. Zu haben ir

allen besseren Küchen-Einrichtungs-Geschäften.

Wo keine Vertretungen, direkt zu boziehen durch

.JOS. SIGRIST, LUZERN.
Prospekte mit Preiscourant gratis. [2570

Aufsatz auch allein erhältlich.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

Îranz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelb-
ich zu 4 Fr. und fafblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden : L. Zander, Apotheke- Rapperswil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach: L.Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. RMti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chanxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2306

T\
1$ feinstes « « « «

Kaffmurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hutt-
wyl. Aerztlich empfohlen. [2307

Erste KafTee-Essonzfabrik der Schweiz
mit goldener Modaillo diplomiert.

Damen-, Herren-, Knaben-

Heiteites Speciaigetehaft der Schweiz.
Grosse Auswahl i. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costumes. Massanfertigung.

Muster und Modebilder franko. 12348

Vereinigt Waschen, Kochen und
Dämpfen in der halben Zeit mit
2/3 weniger Kraft. — Prospekt gratis.

Louis Krauss, Schwarzenberg No. 23, Sa.

Generalvertreter für die Schweiz: 2050

A. Saurwein, Weinfelden.

>:>::

Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
Nice,Venezia, Kongo.

Dessert-Mandeln, Suprême.

'Alle Sorten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.

B C

Der Kroatersteig
Roman von Hnton von Perfall

Die „öarfeitltHSÖe" eröffnet mit diesem spannenden
Çocbgebirgs-Reman soeben ein neues Quartal.

Hbomsementspreis cierteljibrlicft 2 fr. 70 cts.
Zu bejieben durch alle Budibandlurigeti und Postämter a
Probenummern gratis und franko durch alle Buchhandlungen, sowie direkt

von der Vcrlagshandlung

Ernst Heil's flachtolger ti.m.ft.f). in Ceipzig
2638

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten Fr. 3. —
1000 Briel-Couverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pnctn^nipr 500 Doppelbogen klein oder Oktav-Format Fr. 1. SO
rUÄipdpiül, 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3.—

Packpapier, 10 Kilo Fr. 3.50, 100 Kilo Fr. 32.—
Prima Schreibfedern %Ääein?F?fk „ 0.80

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst Nachnahme. [1988

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.

jßreehdurehfall der Hinder
Diarrhöe, Dysenterie, Cholerine, Ernährungsstörungen etc. heilt

(Za 1404gl man rasch und sicher mit [23io

Ideales, diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder bei

Magen- und Darmkrankheiten.
Wo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

clsr tâgliczksu

Or. HomiiiSls OàSniatONSii
>2-142

eoueeutr^er-te« Ssomo^/od^v, D. S/,^9F, 70,0» e/iomise/l morues ^/^oer-ku so,o, IVe/u Fo^o 7uo7. VkruDDu o,oor)
dswintct. ksi KiNÄSPU ^SÄSU ^.Itsrs WlS ^NV/LtczUsSUSN

«olioelle vt/i/tetlt^unaltuto ìil r-isotio SebttrzZ «le? ^tdrporlroderi ^>s/te KtârtrnrtZ <le« fZessrut-tVerveus^stsrus.

O. ^uî^i?Oki?^c«i' s

î ist der Veste 8orn-fris.isrkamrn

ttsbera!! srbâltlicb. 12173

8MM! Lkâsmr Kkiire.

Sîsts âss VIeuesîe.
^Vskrenct äse ganzen ^stires volleiänäig

a88vrtikl'ts8 bagsr. 12393

Franz'Larl Relier
KV u. KL mittlere Làkofsir. Wrivìl mittlere ôàìiofzìr. K0 u.KL.

â/l/Zà -àà/ ^
-»5ê^ bs/' />u^er7Z. -

ttesonde?« enix/'elllen /"-!>' moderns K/iraâ«» ' p>«?»sô»i»â,
t^ngfiso/i. ^411« 8practlen «>«rd«n ron 7>et»'«»'N cke,- defre^ericken âiîor»attfat«r»
untcrrnciltrt. HlàiAe preise. 5ro»x«^te sî« 7)teri»à.
2676/ 7^0/. 7^.

«Ic»s. Ligrist s ?aìsot

LxaàoàtoxF
Drosse Drsparuis au Breuumaterial» v^eil sieiod^eiti?

2>vei vsrsodie6ene Zpeissu auk eiuvr einzigen Xoodstelle
sekoodt Tverâsn kouneu. ^IIv ^rteu DemUse, Xartokksiu.
Dieisod eto. vferâeu odne le^Iiodeu Wassvrsiusat^. uur alleiu
6urod 6vu Dampk vollstkluâis v^eiod xekoodt. Dedsrkookeu
uuâTVudreuueu adsoiut unmöglied. 8edr âieuiiokals Wasser-
sodikk. Dür aile ^rteu Xoodperâe vervvouâdar. Desonâers
vorteiikakt Mr Las- uo6 petroiderâe. Dreiss Mr emailliert
vou Pr. 5.50 au. VorsUxliodv RekereuTieu. 2u dadeu iu

îlllell be^ereu ^ûedell-LillrîedtullK-ûeseliàii.

Wo ksius Vertretun^eu, âirekt 2u dvöiedeu âurod

.?<>«. 7
Prospekte mit preiscourant gratis. ^2570

^uksatk auod ailsiu erdältliek.

parketol iu 6sr 8oìi>vei2 xeset^lied sosodilt^t, eim-ixes Nittsl
Mr Darketdôâeu, 6as keuodtes ^ukvisedeu gestattet,
Dlaus: odus Dl'âtte sidt, ladreiaugi k'àlt, Diuoleum oou-
serviert uu6 aukkrisokt. Wiodseu uuà öloodeu tällt

?au2 tort; «sruodlos uuà sotort trookeu. ^vusuisse eto- auk àtra^e. Das Diter seid»
lied nu 4 P^r. uuâ katdios 2u I^r.4.50 uur aileiu sodt z-u dadsu iu koiseuìieu D6pot3:
»»Ä«u: D. ^auâer, ^potdeke- : Douis Driesser.
»»««! : P'r. Drez^ 2um Dioddoru. Iî«>'»vl>»vî» : D. 2au6sr <à Do.» ^potdeke.

Daus Wasser, Dros-2.Dvrderders- tìtttà (Xt. 2i1riok): D. ^itorker.
»«r»: Dmi! Xupk. 5^vl»»tri»»n»ei» : Dedr. (^uiàort.
»urxÄvi't': Dâ. Tkiuâeu siur aitvu Dost. Ds- Liss, 8odu.

Drosuerie ueuedâteioise ^t. «»lien : Zediatter <à Do.
Derroodet «à Die. Wint«i'tl»i>i' : D. Drust 2. Soduoeders-

rrsuviRt«!»»: Dauösodiu <à Dowp. Dedr. t)ui6ort.
Horx«» : ^s. gtaud. : D. Volkart K Do., Narktsasse.
Iiusevri» : Disier >à Rsiudart. vou Liireu, Diutdesoderpiat^.

Darketoi ist uiodt 20 verwvodseiu mit Xaodadiuuuseu. âie uutvr àduiiok iauteu-
âeu Xarueu ausedoteu ^vràeu. (23'«)6

l§ feinstes « « « «

Katteesurrogat
ist bekannt (tie Xuclcei-essenie

von I^suendsrKor-LK^iinann in Ilutt-
>vv>. àrstlieb smpkoblsn. 12397

Itrst« XaNsg-IZs8k>ni!k»bà <Z<zi- 8o!>«vi^
mit soiclvnsr Avâmllo (lipiomisi-t.

vamen-, ilerrvn-, Knaben-

»eiteNez SpeciaigetehStt aer Sediveix.
(ZrossS ^us>vai7l I. dlc»u vsaudSs.

Verkauf rustsr^vsiss.
pertigs (?o8tiimo?i. Nassaukvrtiguiig.

Kloster ooci IVtociediIcier franko. >2348

Vereiuixt. W»8à«n, Ii<»et»el» unâ
I>ànipt«>» iu 6er I»»lkv» Zkett mit
2/z wsuiser Xrakt. — Prospekt gratis.

louis lirsuss, SclmsiMdeig à zz, 8s.

tikn«r»Iv«rtnikr liir àie 8àe!^ -vss
V. 3nnntvnin. l,V«!ii1eIàen.

Slots

I^eukeiten
ü. 21. tiesoncisrs ixzlivbt:

I1>»I loiv, I?« I V

> >< < v I<>>,>^ <».

Dssssi't.-IiilÄ.riäsIii, Siixi'siris.

Kemàbtv Risenits ele. 12499

In jeUem bessei'ii IUsga?in U. bebensmitteldi-anobe ei'bältliek.

» «

ver tîroatersteig
H-M-« »«» llnton von pertsll

Uie „ttiartent«?uve" eröffnet mit äiesem spannenàen
Hochgebirgs-Kcm-m soeben ein neues (Zuartal.

Hbonnementspreis vierteljäkrllcd 2 kr. 70 cts.
Tu bezieben ckincki alle kuchkânàitmgen unà postàmler s Probe-
ttumrncrn gratis unä Irauko âurck aile kuckkânàtungen. so«ie àirekt

von àcr Verlazsksnàwng

Ernst Keil's Nsevtolger «.m.d.fi. in LeipZig
26W

1V0 sortierte ^Mae àià^?08àtten?r. 3. —
1000 Lriet^ouvà, KeseNtts-kvmkiì „ 2.40
Ulìctntìni^r T00 voxpeldoxsn klà oâsr Oktav-I^ormat 7'r. 1. F0
rtlàtptlpir-I, Z00 OoppsIboZsn, (Ztl^bt (<Zssobäkts-?c>rmat> A.—

fàpApier, 10 kilo fp.3.50, 100 X1I0 kr.32.—
?rimA 8cki-eikfeàrii „ 0.80

Preisliste und àstsr gratis und franko. Lei Einsendung des östragss
franko, sonst Ilaebuabme. 11988

l'splkmgl'klifàili INSoÄoi'KAllSop, krenokvn.

^ss/àrs^/r//à
lliai'i'liöe, lZ^entsrie, Lliolei'ine, Li'nä>n'ung88töi-ungen etc. tieilt

(Ta 1404 gi man ra8oli und 8ivlior mit 12310

Idkslv8, diäteti8okö8 tiälirmittel iiii' ^>'«aoii8ene und Kinder bei

Magen- und varnàanltiieitôn.
>Vo iu àpotbeken nickt srbältliek, direkt ün belieben dureb die

lîmliàkt kür diûtàà troüulitv, 4-lt.. /ürieü.
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Schwachknöchel -Schuhe
F. BEURER

Hans Sachs

[2185

Theaterstrasse 20.

Schwache Knöchel bleiben
gerade und krumme werden

gerade in)F.'Benrers
I WEAR THEM

Jetzt.
1DDMT

Einst.

„Der klugen Hausfrau!"
lÖütfiMb Fleischextraktwürze, der natürliche Appetiterreger und
.Jlul «III, Verdauung Beförderer. Schmackhafteste, kräftigste und
bequemste Bouillon. Die feinste und billigste Speisewürze. Das Deziliter

zu Fr. I. —. [2491

Üotf7tfn11otT billigste, schmackhafteste, kräftige, fertige Fleisch-
Jlul LI Uliuli} brühsuppen in 35 Sorten, natürlich, nie ermüdend.

Man verlange ausdrücklich Ulervin und Herzsuppen und nehme nichts anderes an.

ItliMii:
Zum Kameelhof

'Mode-u Sport-
1 BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
Catalog Eu muster franco.

2352

Wers noeh nichtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt." von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt a.M„ Mainquai261.

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

>»»»»»»»»»•»»»>»»»-<

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhaiden (Bodania) L-Arzt F''h Spengler

Ct. Appenzell A.-Kh. pract. Specialist für F[assagc u. schwed. Ifeilgymnastik.-

Echt engl. Wunderbalsam
à 50 Cts. franco empfiehlt bestens

ßeisehmann, 37,3

Apotheker, INälVlw-Glnrus.

V.© auch ältere, halten sehr fest mit t©
meinem „Poudre dentur". ®

ÇgJ Preis Fr. 1.20 die Schachtel. ÇgJ

jl Reinigungs-Mittel ®
v© für künstl. Gebisse, sehr probat v©

per Schachtel 1 Fr. (©
Diskreter Versandt gegen Bin- fSÎ

Sendung des Betrages oder per
[£) Nachnahme.

Schreiber, Zürich V, Heimatstr. 2.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Luxem. [2265

U^"" Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Gelenks- und

JKusUel- ftkeumatismus.
Nunmehr bin ich durch ihre briefliche

Behandlung von meinem Rheumatismus
mit teilweiser Lähmung vollständig geheilt
worden. Laura Hausen, Basel.

Durch [2607

Kuranstalt Näfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.

Der tfrankheitsbefund [2536

(Diagnose) aus den trugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. _P. JHoser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seiten

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Punta99
Das ist ein neues SPIEL, [220t>

Sehr unterhaltend und kost' nicht viel;
Es spielen's die Grossen u. Kleinen gern,
Zu haben direkt vom Puntahaus Bern.

_ ——- (OH 9638)
Sowie in Spielwaren- und

Papierhandlungen h Fr. 1.30, 2-50, 3.75-

I « 1

Gold-Seife
giebMâ

01 ir essen nur
Singer's

Zwieback
-vom allem der Feinste.

Schweiz. Bretzel- u. Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel.
Export [2196] Export

Nervenleiden.
Schwächezustände, Frauenleiden, Magen-,

liant- und Geschlechtskrankheiten, Pollutionen,
Onanie heilt dauernd (anch brieflich ohne Be-
rufsstörnng) schnell und diskret durch eigene
indische Pflanzen- und Kräuterkuren, nach
zwölfjähr. Erfahrung in Indien und Egypten
gesammelt. Broschüre gratis. [2600

Huranstalt näfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.
Sprechstunden für Auswärtige nur Sonntags von 10—2 Uhr

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten
in jedem Genre liefert prompt

Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zettung — Vlätter Dr den HSuslichen Kreis

Zekwackknöckel -Zekuke
f.

kan« 8seli8

12185

Ikestsrsti-asse 20.

Sol>rva.<zào ^nösdsi 1»IvN»vi»
Asrsâs nnâ krnrnrns «vi
«lei» Asrscis in'I^. Nvlir vx s

loom-

„vsr klugoii Haustrsu!"
^làelisxti-áìtvui^c, clsr N3tüi'lirlio ^.ppötjtsrrsAöi- unä

VIU, VeillauuliA Läräersr. Lrìiiuiìàkaktestô, krâtìÍAà un3
d<?siuc>ii,à Souillon. vio lslnsto uncl killiZstv 8poiso>vni-/o. llas lleii-
liter 2» ^r. I. —. 12491

k QKv»ti-»1lQrì ìiilIÍWts, «oìiinnàlikàà, ìciÂtìÎAo, kortiZo l^loiseli-

(Ivl kllvlt, drulisuppsn in 35 Sorten, natürlich, nie erwûàencl.
üliln vàvxe iìu^àiieltlieli üisrvin Lerlsuppeii iiixl »à« vià silâer«« »u.

?urn ksmeelkok
>toOO-u 8k>0OO
' vcxi^iril^c

rk^
2352

Ns/"5 /7S6^
mm« c/ie „meus" eieicirisebe Okeiiiosi«« i«i mmci ieieiet, o/»»« OiciAmo««,
obme ^tr^nei, o/»ne iOa««eràr iei«iet, immer absoimi scbmer^io«, m»»'
reimiAemÄ mmci «êccr^eoci, mie «ebciciioeiici, cier ie«e ckariiber.' />s»'
eie^ctrisâ« Okaî«s«rst" von /t â«er «m O>am^Mri a. 4/aim
mnci „De»' sis/etri«â«! OO«îest»e»-«i-st^ vom ciemseiàem OerMseer.
Orei« ^e<ie« iOer^e« ii/^. 7. SS. /c-reimarice» aiier /^cincier m-erciem

im ^cib/umA yemommem. /^ieime /iroscbüre,' ,,??<? sis/etri»r/v«
^tîrrs»" ^Oiei« öS //emn?^) vom OerM««er- /Z.576

«/.^.Mos6^, ». Lk., à/'/?^i/Z/ 56 /.

V/ir ^Ile kaufen nur

Lkocslsl Zpiiingll
gtsiek vor^ügliek

2um kîokessen wie ^urn Kocken!

»»>»»»»?»»»»»»»»»-«

^S88SW Vil 8vWöll. likîlWIlàlì.
Osr Ilvtsrssiodrlsts Ossdrt siod dismit, orAsvsirst o,n2U2oiAori,

âs.ss sr xriii»«ttîel»vi» Nutorriodt w âsr 1>s<zdrà âsr rss-ri. dls.sss.Ao
(Sz^stsrs vr. dlstsAsr), so^is in sodvrsâ. Ss1lAzririrts,sti^ srtsiit. dlàs-
siAS LeâinANNAon, âooli vsrâsn nnr ^IrixlioN làiiiAS Lokiiisr nnâ
godiilsrinnsn s.nAsnc>rninsn. Ssâ. ^mnsIànrlAsn Asrns AS^àrtìASiiâ,
sslodns ^1901^ ^c>ods.c:ìirunAsvc>II
HV«KLà»»ài» (Soàis)

<Zt. liooeni!?!! ^.-lîk. /zvac/. I/zseia/iL/ /ll> ^0550^0 o. ^e/mosc/. >fsi/MMMS^^.

Mt eußl. UMerbâM à 59 L!ts. irs,seo smxtiàlt dsstsns
Iîtî>««l>i»»iiil, ^

á.potilàsr, îìt< l!»i-

i.W suoli Mers, iisitsn sàr tsst, wit^ màsw „pouiise «Zenîus". M
?r«Ì8 ?r. 1.29 àis 8ods.odtsl.

W Zîeinigung8'Ni!!el ^(M für l^ün8t1. (^6di886, setir prodat
xvr Lààtol 1 ?r.

viskroter Versandt ^esen Ein-
senàns des Betrages oder per.

?â) àednakinv.
8ckreibsi-, Xiirick V, «einià 2.

UsiraiS nivlit
otliis Or. lìvtsu, Lllvìi üdsr àis Xlie,
mit 39 snstomisvkvn liiliisrii, Orsis
2 Or., Or. Ovvvitt, Oieìis unci Oiiv oknv
Xiilàvr, Orvis 2 Or., zslsses ksksn.
Verssmi vsrsàiossss àurek Zkvà'tvîA»
V«rI»K in I lixt rii. 12265

dbnàmsrn beiàsr Wsà
iieksrs Krsìis „vis svkmvr?- unci Ks-
tâkrlnsv OntdinàunA cior Orsuvn"
(prsisxekrvnt).

lîelenks- unà

Muskel- Zlkeumstisnms.
Xnnrneìir kin iek dnrok ikrv krisiiieìis

Bekandiuns von ineinein Rkeurnatisinns
rnit toilv^eiser Eäkinnn^ vollständig gekeilt
worden. kaura ttausen, Lasel.

vurok ^2607

7Vîìt'«I^i (8à và)
Dr. ined. ^mil liaklvrt, prakt. ^riüt.

^s/' ^a77^/?s/^ös/llnc/ /25Ä6

^)/i?S^05S^ al/I' c/s?7 ^US'STI.

Kvie/e Mr ^lerzcte, Ânlbe/êàene,
^rsiâer, 1?/ter«, mm cîie d7ramâeitem
am« ciem vtuA«m sm /esem. Hit cirei ârbem-
unci 1 ^Imioizi/iien - ?a/eim. ion O.
?/»iei. Orei« i^!^. 1.5S <»m Vordem) mmci

IS OM. Oorio. iiaden bei,/. üloser
,'» O'ram^Mri sâim), 1/ainc/uoi 26 /.

Für v?rsàn
vsrssnàsn trnnko MAön I^^änsinns

btto. ö Ko. ss. IoiIeits-KbfsII-8eiten
(o-c. 69—79 IsioictdesoicnàiKts Ltllàs
àsr tsinstsn 1oiistts-8siksn). ^1699

Lei Kmsnn öcc (!c>., 1V !o<iik<»n-Xürir>>.

ân/att
llsz ist eili neues L^I^I.,
Sei»' unterlislteiill unil Ii»8i' nlclil viel:
ks fielen'» llle Krossen u. Xlelneii gein,
!» liskeii llii-e><t vol» puntslisiiz Sein.

(0H9K38)

kandlungen à Er. 1.30, 2-50, 3.75.

>——«——« <

giebi^M .^S5«

A Ir «;en nm
Zinger't

îiiviebacli
^ <>ii zrl l<»„ «ii l» l e inet«

8ed«eii. SretAl- u. ^«iebecli-kedilti

c?la. LinASr» Sassl.
Lxport 1219611 Export

NsrvsQlsiäsrl.
Svdvàvìiv^llstàllàs. ?r»ue»loiäsu, U»xou-

llaat- uuà 6«soklevkt»kr»llkk«iten. ?olluttou«u,
Vnavis keilt dauernd lauvk drieikok odov kv-
rllk88törmix) soknell und diskret durok eigene
indisoke Eüansivn- und Xr'äutsrkursn, naok
^völMkr. Erkakrung in Indien und Eg^pten
gesannnslt. LrosokUrv gratis. s2600

Kuranstalt Nätels (Schwel?)
vr. insä. Illnil linlilei t, xràt. à^t.
Lprvedstlliillvll kür àvàrtiFv nur Lonuwgs von 10—2 lldr

'à
Visit-, kistulstions- uiill Vorlllduogàtsn

in ^sàem Oenrs iisksrt prompt
kuvinlruvksrei Uerkur in 8i. KsIIen.
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